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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner 
des QM-Gebietes, 
 
Sie halten die 2. Ausgabe des Infoblattes in 
der Hand, die wir u.A. dazu nutzen möchten, 
Ihnen die neuen Mitglieder unserer Betei-
ligungsgremien vorzustellen. 
Vom 20. Februar bis 21. März waren alle 
mindestens 16jährigen BewohnerInnen des 
QM-Gebietes aufgerufen, sich für die Mit-
wirkung im Quartiersrat oder der Aktions-
fondsjury anzumelden. Ziel ist es, die Be-
wohnerstruktur des Kiezes so weit wie mög-
lich auch in den Gremien abzubilden.  
Die neuen Mitglieder der beiden Gremien 
wohnen über das QM-Gebiet verteilt. Das 
jüngste Mitglied ist 19 Jahre alt, das älteste 
68. Eine junge Mutter mit fünf Kindern ist 
ebenso dabei wie eine Studentin, oder 
RentnerIn. Ihre familiären Wurzeln reichen 
von Deutschland über die Türkei und den 
arabischen Raum bis nach Russland. Man-
che von ihnen wohnen schon seit vielen 
Jahren im Quartier, andere sind neu hinzu-
gezogen. Jede/r von ihnen fühlt sich mit 
dem Kiez verbunden und möchte sich künf-
tig mehr in die Entwicklung einbringen. 
Im Einzelnen wirken im Quartiersrat in der 
neuen Amtsperiode mit: 

• Nebahat Dogan • Emilia von Senger • 
Bernd Surkau • Rima Abou-Rahileh • 
Carsten Hönig • Nuren El Sheikh • 
Claudio Gerschau • Andreas Nübel • 
Mariam Abogetha • Nadiya El-Yafi • 
Ilona Sommerlad • Nurettin Gündüz • 
Harald Höltmann und Hannelore Seeger-
Hubatsch  
 
Neben den VertreterInnen aus der Bewoh-
nerschaft haben auch die sogenannten 
„Starken Partner“ der Quartiersentwick-
lung einen Sitz im Quartiersrat. Am Meh-
ringplatz gehören zu dieser Gruppe: 
• Kita Wilhelmstraße 14a (Herr Hoppe) 
• Galilei-Grundschule (Frau André) 
• Kinder- und Jugendeinrichtung KMAnten-
ne (Herr Schulze) 
• GEWOBAG MB (Frau Zeisig) 
• EB-GROUP (Frau Schneider) 
• Vielfalt e.V. (Herr Gülfirat) sowie 
• Cafe MadaMe (Herr Frezzato). 
 
In der Aktionsfondsjury freuen wir uns auf 
die Zusammenarbeit mit: 
• Heino Kubacki • Rose Dabbas • Melek 
Çambudak • Elvan Kaya • Selda Çapkun 
• Helena Polat • Andrea Kruyskamp und  
Gudrun Rahm. 

Bild: Dr. Nice 
 
Wir stellen Ihnen die Mitglieder am 10. 
April 2014, um 18.30 Uhr, in der Begeg-
nungsstätte im INTIHAUS (Friedrich-
straße 1) vor! Als Gäste sind Herr Hirsch 
(Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und 
Umwelt) und Bezirksstadtrat Herr Panhoff 
(Abteilung für Planen, Bauen, Umwelt und 
Immobilien) eingeladen. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt! Bringen Sie auch gerne 
Ihre Kinder mit. Der Pfefferwerk e.V. bietet 
eine Kinderbetreuung (für Kinder bis 10 
Jahre) während der Veranstaltung an. 
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Herzlichst, Ihr QM-Team

_________________________________________________________________________________________

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: QM am Mehringplatz 
 
Aktiv im Kiez! 
 
Name: Ali Khattab 
Palästinensische Wurzeln 
Engagement im Kiez: Pflege des Schulgar-
tens und Betreuung der Hühner der Kurt-
Schumacher-Grundschule 
 
Herr Khattab lebt seit 8 Jahren im Kiez. Er 
ist neben seiner Tätigkeit als Berufs-
feuerwehrmann vielseitig engagiert und 
gerne eine helfende Hand im Kiez. 
 

QM: Herr Khattab, was war Ihre Motivation, 
sich in der Kurt-Schumacher-Grundschule 
zu engagieren und wie kam es zu der Zu-
sammenarbeit? 
 
Ali Khattab: Ich bin im Libanon groß gewor-
den, wo wir in einem Haus mit Garten wohn-
ten. Ich bin deshalb schon immer ein Natur-
freund gewesen. Die Arbeit im Garten ist 
erfüllend und wenn ich damit auch noch 
einem guten Zweck dienen kann, ist das 
sehr schön. Die Schule selbst versteht sich 
als eine Einrichtung, die sich gerne in den 
Kiez öffnen möchte. Deshalb soll der Schul-
garten auch außerhalb der Schulzeit belebt 
sein. Da bot es sich an, am Wochenende 
den Garten zu nutzen. 
 
QM: Was gefällt Ihnen am Mehringkiez? 
 
Ali Khattab: Die kulturelle Mischung und die 
schönen Veranstaltungen, wie der Karneval 
der Kulturen. 
 
QM: Wie schaffen Sie es, sich neben Ihrem 
Beruf als Feuerwehrmann ehren-amtlich zu 
engagieren? 
 
Ali Khattab: Ich sehe mich als Feuerwehr-
mann berufen und möchte im Kiez sichtbar 
sein, eine Vorbildfunktion nicht nur für mei-
ne drei Kinder, sondern auch für  

andere Jugendliche haben. Es ist leider noch 
nicht Alltag, dass wir in Berlin arabische 
oder türkische Feuerwehrmänner und  
-frauen sehen, jedoch ist es wichtig, sich 
mit ihnen identifizieren zu können. Für mich 
ist das soziale Engagement ein Weg dorthin 
und ein guter Ausgleich zu meinem Beruf. 
Ich pflege den Garten mit meiner Frau und 
unseren Kindern. Er ist für uns ein Ruhepol  
mitten in der Stadt. 
 
QM: Seit März gibt es neue „Bewohner“ im 
Garten. Erzählen Sie uns mehr darüber! 
 
Ali Khattab: Ja, seit dem 17. März hat der 
Garten fünf Hühner und einen Hahn. Es ist 
etwas sehr Schönes, dass die Schulkinder 
und Kinder im Kiez ein Stück Natur zum 
Erleben um die Ecke haben. Um zu lernen, 
wo eigentlich das Ei herkommt und wie 
wichtig es ist, sich um Tiere zu kümmern. 
 
QM: Was wünschen Sie sich für die Zu-
kunft? 
 
Ali Khattab: Ich möchte ein Zeichen für 
soziales Engagement setzen, möchte etwas 
für meine Kinder und Jugendliche im Allge-
meinen auf den Weg bringen und ihnen 
Chancen und Möglichkeiten bieten, die mir 
früher nicht geboten wurden. 



 

 

ANKÜNDIGUNG: 
Frühlingserwachen 

Bild: Die Globale e.V. 
 
Am ersten Aprilwochenende sind alle Be-
wohnerInnen herzlich eingeladen, gemein-
sam das Frühlingserwachen am Meh-
ringplatz zu begehen. Auf große und kleine 

BesucherInnen warten Mitmachaktionen, 
Musik und Kunsthandwerk. Unter anderem 
können Sie gemeinsam mit dem Platzgärt-
ner, Herrn Fust, Pflanzkübel dekorativ be-
pflanzen. Die Aktion findet am 4. April, 
14.00 – 18.00 Uhr und am 5. April, 11.00 
– 18.00 Uhr zwischen dem inneren und 
äußeren Ring des Mehringplatzes statt. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, gemeinsam mit 
Herrn Fust über Blumen und Pflanzen zu 
fachsimpeln und sich Tipps für die Begrü-
nung Ihres Balkons zu holen. Denn: 
Das Frühlingserwachen stellt auch den  
Beginn des diesjährigen Balkonwettbe-
werbs dar, an dem sich alle BewohnerInnen 
des QM-Gebietes beteiligen können. Bis 
zum 4. Juli haben Sie die Möglichkeit, ein 
Bild Ihres begrünten Balkons/ Terrasse im 
Cafe MadaMe (Mehringplatz 7) abzugeben, 
um an dem Wettbewerb teilzunehmen. Ger-
ne können Sie sich dort auch melden, wenn 
Sie Unterstützung beim Fotografieren Ihres 
Balkons inklusive Fotoentwicklung benöti-
gen. Alle Einsendungen werden auf der 
Webseite www.balkonwettbewerb.de  prä-
sentiert. Die BesucherInnen der Seite erhal-
ten die Möglichkeit, ihre Stimme für den 
schönsten Balkon abzugeben. Weiterhin 
erfolgt eine Ausstellung der Balkonbilder im 

Cafe MadaMe. Auch hier besteht die Chan-
ce, für den schönsten Balkon abzustimmen. 
Die besten Balkone werden prämiert! Die 
Siegerehrung findet anlässlich des diesjäh-
rigen Sommerfestes am Mehringplatz am 
30. August statt. 
Das Frühlingserwachen wird von der Akti-
onsfondsjury Mehringplatz über das Pro-
gramm „Soziale Stadt“ mit Fördermitteln in 
Höhe von 620€ unterstützt. 
 
Haben auch Sie eine Idee, die Sie gerne 
im Quartier durchführen möchten, aber 
Ihnen fehlt das nötige Geld für Sachmittel? 
Über den Aktionsfonds können Sie einen 
Antrag für finanzielle Unterstützung stellen.  
 
Wichtig ist, dass Ihre Idee: 
-einen Nutzen für die Nachbarschaft dar-
stellt, 
-die Aktivierung und Eigenverantwortlichkeit 
von BewohnerInnen fördert, 
-nachbarschaftliche Kontakte stärkt, 
-die Stadtteilkultur belebt und/oder 
-die öffentliche Darstellung des Quartiers 
unterstützt. 
Wir beraten Sie gerne! Vereinbaren Sie 
hierzu bitte einen Termin mit Frau Theile 
unter der Rufnummer 399 332 43. 

_______________________________________________________________________________________________________________________ 

Infos und Termine 

▯ Benötigen Sie Hilfe, zum Beispiel beim Einkauf, oder bei Behördengängen? Aktive Bewohner des Quartiers haben die Idee Nachbarn helfen 
Nachbarn ins Leben gerufen, um genau diese Unterstützung ehrenamtlich und kostenlos anzubieten. Nehmen Sie gerne mit uns Kontakt auf! Wir 
vermitteln zwischen Ihnen und den freiwilligen Helfern. Sie können sich selbstverständlich auch mit uns in Verbindung setzen, wenn Sie ebenfalls 
Unterstützung anbieten möchten. 

▯ Alle Eltern und KiezbewohnerInnen sind herzlich eingeladen, sich auch einmal ein Bild von Hahn und Hühnern in der Kurt-Schumacher-Schule 
zu machen. Die Gelegenheit besteht i.d.R. montags in der Zeit von 12.30 – 15.00 Uhr. Vereinbaren Sie hierzu bitte einen Termin mit Frau Dämmrich 
(Telefon 0177 5947 485, montags bis donnerstags, 9-17 Uhr). 
 
▯ Kreativ im Kiez: Auch in diesem Jahr haben Sie weiterhin die Möglichkeit, in der Begegnungsstätte im INTIHAUS (Friedrichstraße 1) gemeinsam mit 
den NachbarInnen zu Nähen (donnerstags, 18.30 – 20.00 Uhr) oder zu Stricken und Häkeln (mittwochs, 10.00 – 13.00 Uhr). Die Teilnahme 
ist kostenlos. Sie haben Wolle und Garn, das Sie nicht mehr benötigen? Die Strick- und Häkelgruppe freut sich über Ihre Spende! 

▯ Jeden 1. und 3. Samstag im Montag wird von 10.00 – 16.00 Uhr der Mehringmarkt mit Trödel, Kunst und Handwerk veranstaltet. Gerne kön-
nen Sie sich mit einem eigenen Stand beteiligen (Gebühr: 5 €). Melden Sie sich an unter flohmarkt@dieglobale.org. 

▯ Vielfalt e.V. bietet in Kooperation mit Yekdane e.V. künftig das Tanztheater-Projekt am Mehringplatz an. Alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren 
sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen. Das erste Treffen findet am 5. April, um 12 Uhr, bei Vielfalt e.V. am Mehringplatz 9 statt. Die Tanz-
termine werden immer samstags, 12.00 - 13.30 Uhr, erfolgen und bieten von Jazz bis Folklore ein breites Spektrum der verschiedenen Musikrich-
tungen. Um Anmeldung wird bis zum 4. April gebeten (Kontakt: Herr Gülfirat, Tel. 6272 1337). Die Finanzierung des Projektes erfolgt durch das Ju-
gendamt Friedrichshain-Kreuzberg. 

▯ Am 9. Mai findet ab 18 Uhr das First Floor Festival statt. Hier spielen bereits zum zweiten Mal Kinderbands aus der KMAntenne und zeigen ihr 
Können. Die Kinder erhalten über das Festival die Möglichkeit, Bühnenerfahrung zu sammeln. Alle Eltern und Interessieren sind als BesucherInnen  
herzlich in den großen Saal in der KMAntenne (Friedrichstraße 2/3, 1.OG) eingeladen.  

▯ Anlässlich des 18. Kinderkarnevals der Kulturen erfolgte zum diesjährigen Motto „Wir sind Gorilla“ wieder ein vorgelagerter, großer Malwettbe-
werb. Die Wettbewerbsbeiträge der Kinder und Jugendlichen werden nun im INTIHAUS (Friedrichstraße 1) präsentiert. Die Ausstellung wird am 21. 
Mai, 15 Uhr eröffnet. Kommen Sie vorbei! 

▯ Sanierungsgebiet Südliche Friedrichstadt: Seit dem 11. Juni 2012 besteht der Sanierungsbeirat, der sich aus VertreterInnen der Wohnungs-
mieterInnen und Interessensgruppen zusammensetzt. Die Sitzungen des Beirates finden öffentlich am vierten Mittwoch des Monats statt. Nähere 
Informationen und Sitzungsprotokolle finden Sie im Internet unter www.sanierung-suedliche-friedrichstadt.de. Neu erschienen ist die erste Ausgabe 
der Sanierungszeitung „Südseite“, die Sie in verschiedenen Einrichtungen innerhalb des Sanierungsgebietes abholen können, u.A. auch in unserem 
Vor-Ort-Büro. 

▯ Kiezrundentermin: 7. Mai 2014, um 17:30 Uhr im Vor-Ort-Büro des QM, Friedrichstraße 1 
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